
Andacht zur Ankunft  
des Friedenslichts
Sonntag, 14. Dezember, um 19 Uhr, anschliessend gemeinsames 
Zusammensein mit Punsch/Glühwein und Lebkuchen.

«Aus einer kleinen Flamme entsteht ein leuchtendes  
Meer des Friedens.»

Im Rahmen der Ankunft des Friedenslichts feiern wir gemeinsam eine 
kurze Andacht. Anschliessend geniessen wir bei Lebkuchen sowie 
einem Punsch oder Glühwein die vorweihnachtliche Gemeinschaft. 
Gerne können Sie das Friedenslicht mit einer von der Kirche gestellten 
Friedenslichtkerze mit nach Hause nehmen.

In der Geburtsgrotte von Bethlehem entzündet jedes Jahr vor  
Weihnachten ein Kind ein Licht an den dort brennenden Kerzen – das 
Friedenslicht. Mit einer speziellen Laterne wird es nach Wien gebracht 
und von dort aus an über 30 Länder in Europa und Übersee weiter- 
gegeben.

Ein Licht – als Zeichen des Friedens – wird von Mensch zu Mensch wei-
tergeschenkt und bleibt doch immer dasselbe Licht. Im Rahmen der offi-
ziellen Ankunft in der Schweiz wird das Friedenslicht feierlich an Dele-
gierte von über 200 Destinationen aus allen Landesteilen überreicht. 
Von dort aus breitet sich das Licht sternförmig über das ganze Land  
aus – und berührt die Herzen der Menschen.

«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel, 
aber wenn es alle tun, wird es heller.»

Das kleine Licht aus Bethlehem soll uns ermutigen, selbst einen Beitrag 
für Dialog und Frieden zu leisten. Dieser weltumspannende,  
konfessionsfreie Akt der Solidarität verbindet Menschen aller  
Religionen und Hautfarben. Immer mehr Menschen lassen sich von  
dieser Idee begeistern – sie wollen selbst etwas für den Frieden und für 
eine lebenswertere Welt tun.

Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit, wenn wir uns besonders 
nach Wärme und Zuwendung sehnen, tut es gut, gemeinsam ein Licht 
anzuzünden und Gemeinschaft zu spüren. Das Friedenslicht ist eine  
Tradition, die Generationen verbindet und Gutes weitergeben möchte.

Tragen wir das Licht weiter – für Frieden, Hoffnung und  
Gemeinschaft.

Weihnachtswünsche
Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinde

In diesen festlichen Tagen des Jahres halte ich dankbar inne und denke an 
all das Gute, das uns in unserer Gemeinde geschenkt wurde. Weihnachten 
führt uns jedes Jahr neu zum Kern unseres Glaubens: Gott wird Mensch. Er 
kommt nicht in Macht und Glanz, sondern in der Stille der Nacht, in der 
Schwachheit eines Kindes – um uns seine Nähe, seine Liebe und sein Licht 
zu schenken. Mögen auch wir dieses Licht in unseren Familien, Nachbar-
schaften und Herzen leuchten lassen. Gerade in einer Zeit, die oft von 
Sorgen und Unsicherheit geprägt ist, dürfen wir auf die Botschaft des 
Engels vertrauen:

«Fürchtet euch nicht! Euch ist heute der Retter geboren.» (Lk 2,10–11)

Ich danke Ihnen allen – ob im Gebet, im Ehrenamt, im täglichen Miteinan-
der oder im stillen Dienst – für Ihre Treue und Ihr Engagement in unserer 
Pfarrgemeinde. Sie tragen dazu bei, dass Christus in unserer Mitte leben-
dig bleibt.

Für das neue Jahr 2026 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Gesundheit, 
Frieden und Gottes reichen Segen. Möge der Herr Ihre Wege begleiten, 
Ihr Herz mit Freude erfüllen und Ihnen die Kraft schenken, aus seinem 
Geist zu leben und zu handeln.

Gesegnete Weihnachten und ein hoffnungsvolles neues Jahr!

In herzlicher Verbundenheit, Ihr Pfarrer Andreas Chmielak

Festliches Weihnachtskonzert
Liebe Musikfreunde 
Wir laden Sie herzlich zu unserem festlichen Weihnachtskonzert am 
zweiten Weihnachtsfeiertag, dem 26. Dezember, ein. Freuen Sie sich auf 
ein stimmungsvolles Programm mit Panflöte und Orgel, das die festliche 
Atmosphäre der Weihnachtszeit in besonderer Weise zum Klingen 
bringt.

Datum: Freitag, 26. Dezember 2025 
Uhrzeit: 17 Uhr 
Ort: Kirche St. Elisabeth

Es musizieren: 
Franz Winteler: Panflöte, Max Sonnleitner: Orgel

Lassen Sie sich von zarten Panflötenklängen und majestätischem  
Orgelspiel verzaubern und geniessen Sie eine Stunde der Besinnung 
und Freude inmitten der Weihnachtszeit.

Der Eintritt ist frei, Kollekte

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Apéro ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



So erreichen Sie uns: Pfarrer Andreas Chmielak, Pfarramt/Sekretariat; Tel. 044 716 10 90 , Sekretariat Di–Fr, 8.15–11.15 Uhr
www.st-elisabeth-kilchberg.ch; info@st-elisabeth-kilchberg.ch

Über das weitere Pfarreileben informiert Sie das «forum»/Pfarrblatt der katholischen Kirche im Kanton Zürich      

Adventsprogramm
Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent 	 10 Uhr, Eucharistiefeier 
	 Gesang: Sherley Roshelle Urena, 		
	 Orgel: Claudio Bernasconi 
	 Anschliessend Kirchgemeinde- 
	 versammlung im Saal

	 19 Uhr, Andacht zur Ankunft des  
	 Friedenslichts, anschl. Punsch, 
	 Glühwein und Lebkuchen

Mittwoch, 17. Dezember	 14.30 Uhr, Kafi Kunterbunt

Donnerstag, 18. Dezember	 6 Uhr, Rorate mit anschliessendem 		
	 Frühstück (ohne Anmeldung)

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent	 10 Uhr, Eucharistiefeier 
	 Jugendmusik KRT,  
	 Leitung: Stefan Aegerter

Mittwoch, 24. Dezember,	 16.30 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Heiliger Abend	 Eucharistiefeier und Krippenspiel

	 22 Uhr, Christmette,  
	 Musik: Gurgen Kakoyan, Klarinette, 	
	 Claudio Bernasconi, Orgel

Donnerstag, 25. Dezember, 	 10 Uhr, Eucharistiefeier 
Weihnachten	 Musik: Beatrice Flückiger, Querflöte 
	 Monika Keller, Orgel

Freitag, 26. Dezember,	 10 Uhr, Eucharistiefeier  
Stephanstag	 17 Uhr, Weihnachtskonzert 
	 Franz Winteler, Panflöte,  
	 Max Sonnleitner, Orgel

Sonntag, 28. Dezember, 	 10 Uhr, Eucharistiefeier 
Fest der Heiligen Familie

Donnerstag, 1. Januar, Neujahr	 10 Uhr, Eucharistiefeier 
	 Musik: Xaver Sonderegger,  
	 Posaune, Claudio Bernasconi, Orgel

Sonntag, 4. Januar	 10 Uhr, Eucharistiefeier  
	 mit Aussendung der Sternsinger

Rückblick Männertreff vom 21. November
Zum letzten Mal in diesem Jahr trafen sich die Männer von Kilchberg zum 
ökumenischen Anlass im reformierten Kirchenzentrum.

Die Männerkochgruppe unter der Leitung von Guschti Bucher verwöhnte 
die rund 60 Teilnehmenden erneut mit einem herrlichen Drei-Gang-
Menü. Im Anschluss folgte das Referat von Reto Reiser mit dem Titel «Über 
Gipfel und Grenzen – X-Alps, das härteste Abenteuerrennen der Welt».

Der Referent, ein Arzt aus Chur, gewährte mit eindrücklichen Bildern und 
Filmausschnitten spannende Einblicke in sein wagemutiges Hobby, das 
Gleitschirmfliegen in all seinen Facetten. Er zeigte sowohl die faszinieren-
den Möglichkeiten als auch die klaren Grenzen dieser Sportart auf.  
Besonders beeindruckend waren seine Langstreckenflüge, die er mit 
atemberaubenden – und für uns Zuschauende teilweise waghalsig  
anmutenden – Aufnahmen dokumentierte. 2023 nahm er als einziger 
Nichtprofi am Red-Bull-X-Alps-Rennen teil, dem prestigeträchtigsten 
Event der Szene. In mehreren Etappen gilt es dort, zu Fuss oder per Gleit-
schirm enorme Distanzen zurückzulegen. Mit faszinierenden Bildern ver-
anschaulichte er, wie Terrain und Thermik genutzt werden, um mit dem 
Gleitschirm grosse Strecken zurückzulegen.

Reto Reiser: Herzlichen Dank für ein äusserst interessantes Referat, das 
auch bei den jüngeren Teilnehmenden grossen Anklang fand.

Leider mussten wir uns an diesem Anlass auch von der Kochgruppe um 
Guschti Bucher verabschieden. Nach all den Jahren seit Beginn des Män-
nertreffs möchte die Gruppe keine grossen Events mehr bestreiten und 
künftig nur noch für sich selbst kochen.

Guschti und Team: ein ganz herzliches Dankeschön für all die wunderba-
ren Menüs, die ihr für uns zubereitet habt. Wir wünschen euch allen beste 
Gesundheit – und dass euch die Freude am Kochen weiterhin begleitet.

Aktion Sternsingen
Rund um das Dreikönigsfest besuchen die Sternsinger Heime, Familien 
und Einzelpersonen. 

Auch dieses Jahr besuchen die Sternsinger Sie am 4., 5. und 6. Januar zu 
Hause, falls Sie das wünschen. Anmeldungen bitte bis zum 3. Januar 2026 
per Mail an deborah.generali@ st-elisabeth-kilchberg.ch.
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